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Gemeindebrief
Evangelische Kirchengemeinde Worms-Innenstadt

Von Links nach Rechts: Dr. Peter Diehl, Gisela Krauß, Ma-
rianne Dreier, Angelika Huber, Jens Hansen

Von Links nach Rechts: Sophia Schäfer, Dr. Erika Mohri, 
Volker Johannes Fey, David Huber, Veronika Veerhoff 

Seit Anfang des Jahres steht in der 
Friedrichskirche unser Fusionsstern. 
Er ist im gemeinsamen Gottesdienst 
am 14. Januar aus fünf Sternzacken 
entstanden: wir haben sie als Wegwei-
ser von der Magnuskirche, der Dreifal-
tigkeitskirche, aus dem Rosengarten 
und aus der Lukaskirche zusammenge-
tragen und in der Friedrichskirche zu 
einem Stern zusammengesetzt. Der 
Stern ist damit zum Symbol für den 
Nachbarschaftsraum EVANGELI-
SCHE KIRCHENGEMEINDE 
WORMS-INNENSTADT geworden.
Der Stern ist aber mehr als ein Puzzle: 
in der christlichen Tradition steht er für 
Orientierung, für den Weg zu Christus, 
für Licht in der Dunkelheit und für 
Hoffnung. So ein Stern soll uns auf 
dem Weg des Zusammenwachsens 
leuchten und ermutigen.

Das erste Jahr der Fusion geht nun zu 
Ende. Es war ein sehr arbeitsintensives 
Jahr. Das Gemeindebüro wurde in der 
Römerstraße 76 zusammengelegt, also 
mussten die alten Büros hierher umzie-
hen, der Kirchenvorstand hat sich neu 
sortiert (siehe dazu den Bericht von 
Jens Hansen), die Mitarbeitenden ver-
teilen sich auf die vielen Gebäude un-
serer Gemeinde, die Pfarrpersonen tei-
len sich die Gottesdienste und die 
Seelsorge auf.
Vieles wird dabei nach außen nicht 
sichtbar. Manches Vorgenommene ha-
ben wir auch noch nicht geschafft. 
Aber vieles läuft auch schon prima. Im 
Konfirmandenunterricht bereiten sich 
die Jugendlichen der Innenstadt ge-
meinsam auf die Konfirmation vor. In 
der Kulturnacht wurden viele wunder-
bare Konzerte angeboten. Auch diese 

Redaktion grüßt Sie freundlich heute: 
Sie halten den dritten „Sternboten“ in 
der Hand, der nun viermal im Jahr im 
Nibelungenkurier erscheinen wird. Die 
neue Homepage wird demnächst ge-
startet: www.ev-worms-innenstadt.de.

Am Sonntag, dem 5. Januar, einen Tag 
vor dem Dreikönigstag, feiern wir im 
Gottesdienst das einjährige Jubiläum. 
An diesem Tag wird der Stern die 
Friedrichskirche verlassen und sich auf 
den Weg zur Magnuskirche machen. 
Dort wird er im nächsten Jahr seinen 
Platz haben und uns weiterhin beglei-
ten und stärken.
Möge das nächste Jahr unter einem gu-
ten Stern stehen!

Hannelies Hofmann

Gemeindefusion: Der Stern macht sich auf den Weg
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Liebe Mitglieder 
der Innenstadtge-
meinde, liebe 
N a c h b a r i n n e n 
und Nachbarn:

Alle eure Dinge 
lasst in der Liebe 

geschehen. Ich nehme das biblische 
Leitwort für dieses Jahr 2024, von dem 
das meiste schon um ist, noch einmal 
hervor.
Den anderen Gutes zu tun, würde ich 
sagen, bedeutet die Liebe im persönli-
chen Umfeld. Das muss kein über-
schwängliches warmes Gefühl sein. 
Das kann eine praktische Hilfestellung 
sein. Ein Krankenbesuch. Sogar ein 
kritischer Rat könnte eine Liebestat 
sein.
Aber das ist mir, ehrlich gesagt, nicht 

genug. Alle eure Dinge! Das müsste 
auch in die Gesellschaft reichen. Das 
üben wir als Innenstadtgemeinde 
schon: mit Einladungen zu Gemein-
schaft gegen Einsamkeit, mit einer kla-
ren Haltung für arme Menschen und 
für Geflüchtete. Entdecken Sie mög-
lichst viel davon auf diesen Seiten!
Wenn ich´s recht betrachte, kennen wir 
sogar eine globale Liebe: Brot für die 
Welt. Wie viele auch Wormserinnen 
und Wormser tragen ihr Teil dazu bei, 
dass Menschenliebe international weit 
reicht!
Schauen Sie mal, wo in Ihrem Umfeld, 
wo in unserer Gemeinde und Stadt und 
weltweit die Liebe gelingt. Trotz alle-
dem, was ihr entgegensteht! Und viel-
leicht ebenso unscheinbar und verletz-
lich wie zu jener Zeit ein kleines Kind, 
das in eine Krippe gelegt wurde.

Alle eure Dinge lasst in der Liebe ge-
schehen.
Im Namen Ihrer Innenstadtgemeinde 
grüße ich Sie von Herzen

Pfarrerin Dr. Erika Mohri

Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen.
1 Korinther 16,14. Jahreslosung 2024

Liebe Gemeindemitglieder,
liebe Leserinnen und Leser,

Ein neuer Stern leuchtet über der In-
nenstadt von Worms. Am 1. Januar 
2024 haben sich die ehemalige Drei-
faltigkeitsgemeinde, Friedrichsge-
meinde, Lukasgemeinde, Magnus- und 
Matthäusgemeinde und die Kirchenge-
meinde Rosengarten zur „Evangeli-
schen Kirchengemeinde Worms-In-
nenstadt“ zusammengeschlossen. So 
kommen nun auch sehr viele gewählte 
Kirchenvorsteher und Kirchenvorste-
herinnen in unserem Kirchenvorstand 
zusammen. Jutta Grün, Elli Haas und 
Gudrun Markert haben wir nach lang-
jähriger, eifriger und wertvoller Mitar-
beit im Kirchenvorstand verabschie-
det. Nun sind wir 41 Kirchenvorste-
hende mit Jens Hansen als Vorsitzen-
dem und Pfarrerin Veronika Veerhoff 
als stellvertretender Vorsitzender. So 
viel Engagement und so viele Erfah-
rungen, natürlich auch Eigenheiten 
bringen sie ein. Alle sind davon über-
zeugt, dass wir in Zukunft an einem 
gemeinsamen Strang ziehen müssen.

Zahlreiche soziale und administrative 
Aufgaben wurden identifiziert und 
müssen verträglich zukunftsgerecht 
angegangen werden. Hierzu finden alle 

zwei Monate Kirchenvorstandssitzun-
gen statt. Es wurden Ausschüsse zu 
den Themen Kinder- und Jugendarbeit, 
Diakonie, Kultur, Gebäude, Finanzen, 
Personal und Gottesdienst gebildet. 
Auch haben sich die Mitglieder des 
Kirchenvorstandes auch zu einem Kir-
chenvorsteher-Tag am 12. Oktober 
nach Eich zurückgezogen um die Her-
ausforderungen und Pläne zu diskutie-
ren. 

Schwerpunkte wurden weiterhin in der 
Familien-, Kinder- und Jugendarbeit, 
Denkmalpflege, Kultur und Konzerte, 
Gemeinschaftsbildung und Diakonie 
sowie Seniorenarbeit gesetzt. Zu deren 
Förderung stehen wir auch in gutem 
Kontakt mit der Stadt Worms, Diako-
nie und Caritas, den Mitarbeitenden 
und Ehrenamtlichen des Jugendhand-
werkerdorfs im Wäldchen sowie des 
Kindertischs an der Lukaskirche.

Für den zweimal monatlich stattfin-
denden Mittagstisch in der Magnuskir-

che suchen wir jedoch noch ehrenamt-
liche Engagierte um dessen Fortbe-
stand zu sichern. Leider steht der Ge-
meinde derzeit keinen hauptamtlichen 
Gemeindepädagogen zur Verfügung, 
so dass alle diese Aktivitäten aus-
schließlich von Ehrenamtlichen orga-
nisiert werden. Daher sind alle, die 
sich ehrenamtlich engagieren in der 
Gemeinde, herzlich willkommen. Ich 
bitte daher um Verständnis, wenn es 
gerade jetzt in der Anfangszeit etwas 
hakt. 

Auch intern sind vielfältige Aufgaben 
durchzuführen. Als Beispiel sind hier 
die kirchlichen Vorgaben zu EKHN 
2030 zu nennen. Dieser Strukturpro-
zess legt den Kirchengemeinden eine 
engere Kooperation und Zusammen-
schlüsse wir unsere Fusion nahe. Dazu 
kommt, dass  mit dem Schwund an 
Mitgliedern auch eine Reduzierung der 
Stellen im seelsorgerischen Bereich 
einhergeht. Hier sind noch rege Dis-
kussionen und unliebsame Entschei-
dungen zu erwarten. 

Wagen Sie mit uns Neues, damit die 
Kirchengemeinde Worms-Innenstadt 
als leuchtender Stern zukunftsorien-
tiert auf solide Beine stehen kann.

Ihr Jens D. Hansen

Bericht aus dem Kirchenvorstand
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Immer wieder haben wir erlebt, dass 
Besucher und Besucherinnen unseren 
Kirchsaal in Rosengarten nur schlecht 
finden. Von außen ist dem alten Schul-
gebäude in der Rheingoldstraße 7 
kaum anzusehen, dass sich in seinem 
Innern unser Kirchsaal befindet.

Das soll sich ändern! Wir wollen sicht-
barer werden! Daher haben wir ein 
Banner mit dem Logo unserer Landes-
kirche vor dem Gebäude aufgehängt. 
Langfristig wünschen wir uns einen 
Fahnenmast, an dem unsere Kirchen-
fahne weit sichtbar weht. Es laufen be-
reits Gespräche mit der Stadt Lampert-

heim, die Eigentümer des alten Schul-
gebäudes ist. Auch sind wir dankbar 
für die große Unterstützung durch die 
Bürgerkammer Rosengarten sowie 
durch unsere Kirchengemeinde.

Marianne Dreier

Unser Kirchsaal in Rosengarten soll 
sichtbarer werden

Am 22. Dezember, dem 4. Advent, um 
18 Uhr ist es wieder soweit: die Trom-
peten und Posaunen erklingen zum 
vorweihnachtlichen Turmblasen wie-
der vom Turm der Magnuskirche. Wie 
es seit langem Tradition ist, stimmen 
sie im Wechsel mit den Bläsern vom 
Dom mit bekannten weihnachtlichen 
Melodien ein auf die kommenden 
Weihnachtstage. Als letzter Akt konnte 
die aufwändige Renovierung der Ma-
gnuskirche mit der Turmsanierung 
rechtzeitig zum Turmblasen abge-
schlossen werden. Das ist ein Grund 
zur Freude und zum Anstoßen mit 

Glühwein oder alkoholfreiem Punsch 
an dem kalten Winterabend. Die Ge-
tränke werden vom Verein „Wir für 
Magnus“ im wieder begehbaren Hof 
der Kirche gegen eine Spende ausge-
schenkt. Wir freuen uns, dass unser 
Ehrenmitglied Dr. Andreas Schreiber, 
Winzer aus Abenheim, beide Getränke 
gespendet hat, und zwar ausreichend, 
dass wir nach dem Gottesdienst am 
ersten Advent Glühwein flaschenweise 
für den Verzehr zu Hause für den Be-
trag von 5 Euro verkaufen können. Da 
der Betrag in voller Höhe der Magnus-
kirche zu Gute kommt, würden wir uns 

auch gegen eine freiwillige „Überbe-
zahlung“ nicht wehren. Der Förderver-
ein, der die Sanierungsarbeiten durch 
das Sammeln von Spenden zur Finan-
zierung des Eigenanteils der Gemeinde 
seit Jahren begleitet hat, hat aus der 
letztjährigen Aktion auch noch einige 
Christbaumkugeln mit einem Bild der 
Magnuskirche anzubieten. Mögliche 
weitere Termine für die Aktion werden 
rechtzeitig bekannt gemacht.

Dr. Ulrich Oelschläger
Vorsitzender des Vereins 

„Wir für Magnus“

„Glühwein für die Magnuskirche!“

Der ganze Weg zum Himmel ist Himmel
Gehören Sie zu den Menschen, die 
sich schon im Herbst auf die Vorweih-
nachtszeit freuen? Nicht auf den 
Stress, aber auf den Bummel über den 
Weihnachtsmarkt, die Chorproben für 
das Adventskonzert oder das Turmbla-
sen am 4. Advent?

Wir machen uns auf die Suche nach 
Himmelsmomenten mitten im vor-
weihnachtlichen Alltagstrubel.

Am 8. Dezember 2024, 2. Advent, um 
10 Uhr feiern wir einen besonderen 
Gottesdienst in der Friedrichskirche. 
Wir hören von Himmelsbildern, wie 
sie die große Hoffnungsvision in Jesaja 
35 zeichnet, und wie mit dem Traum 
vom würdevollen Leben für alle ein 

Stück Himmel erfahrbar wird.

Aktive Frauen aus unserer Innenstadt-
gemeinde bereiten diesen Gottesdienst 
vor. „Friedrichs Flötenkreis“ gestaltet 
ihn musikalisch.

Frauen aus der Evangelischen Innen-
stadtgemeinde, die an einer Mitarbeit 
interessiert sind, sind herzlich eingela-
den zu einem besinnlichen Vorberei-
tungsabend am Montag, 18. November 
2024 um 18 Uhr im Roten Haus, Rö-
merstraße 76.

Es grüßen Sie herzlich
Hannelies Hofmann 
und Dorothea Zager
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Entpflichtung und Verabschiedung
Gemeindepädagoge ,Karl-Wilhelm Krumm, geht in Rente!

Es war im Februar 1983 als der frisch 
Ordinierte Gemeindepädagoge Karl-
Wilhelm Krumm dem Magnus Kir-
chenvorstand versprach zumindest sie-
ben Jahre zu bleiben.

Nach nun einundvierzig Jahren stand 
im März 2024 das offizielle Diensten-
de an. Viele Gemeindekinder, Wegge-
fährten, Freunde und Verwandte be-
gleiteten mit raschem Orgelklang und 
fröhlichem Gitarrensound die Liturgie.

Mit Zuspruch und Segen konnte Deka-
nin Jutta Herbert für Landeskirche, 
Dekanat und Gemeinde den Pädago-
gen von allen seinen beruflichen 
Pflichten lossprechen.

Damit der Übergang in ein losgelöstes 
und entlastetes Rentner Leben gut ge-
lingt, schaltete sich auch das Dekanat-
sjugendpfarramt ein. Bei einem großen 

Familienfest in der Magnuskirche im 
März war Zeit und Raum für dankbare 
Erinnerungen. Viele Lieder, Anekdo-
ten und Zukunftswünsche erfüllten das 
historische Gemäuer.

Wahrhaft und Zukunftsweisend war 
die Idee, gemeinsam im Stadtpark 
Bäume zu pflanzen. Einen großen 
Geldbetrag stifteten Gäste, Ehrenamt-
liche und Kolleginnen zu diesem 
Zweck.

Und was den Ruhestand des Pädago-
gen angeht, so lud die neu gegründete 
Ehrenamts-Initiative „Jugendhand-
werkerdorf“ rasch zum weiteren Brü-
ckenbauen, Brotbacken und Apfelsaft-
keltern ein.

Als frisch gebackener Ehrenamtler 
und mit Gottes gutem Segen
Euer Karl-Wilhelm Krumm!

Auszug-Umzug-Einzug
Die Überlegungen zum Dienstende des 
Gemeindepädagogen waren noch im 
Gange. Da traf die Nachricht vom lan-
ge schon geplanten Verkauf des Pfarr- 
und Bürohauses Willy-Brandt-Ring 
3A ein.

Wo früher Pfarrwohnung, Gemeinde- 
und Jugendbüros sowie Dekanatsju-
gendpfarramt war entsteht nun neuer 
Wohnraum.

Doch zuerst stand natürlich die Auflö-
sung des umfänglichen Gemeindepäd-
agogenbüros an.

Das bisherige Büro der Freiwilligen-
dienste und von Jugendsekräterin 
Christa Lerch steuerte als neue Heimat 
gemäß KV-Beschluss das Gemeinde-
haus Gartenstraße 20 an.

Gut das die Jugendmannschaft kräftig 
mit anpackte. Hunderte Bücher, Kis-
tenweise Akten, schwere Kopierer + 
Computer, Schreibtische und Schränke 
wurden durch Flure und Fenster ge-
wuchtet. Beim großen Möbelflohmarkt 
fand manches nun überflüssige gute 
Stück neue Besitzer.

Parallel zum Umzug wurde unter tat-
kräftiger Leitung von Jonas Bauer und 
Lukas Beth die bisherige Kinder- und 
Jugendtage zu Ehrenamtsbüro und Be-
sprechungszimmer hergerichtet.

In freundlich heller und farbenfroher 
Umgebung konnte die Ehrenamtsiniti-
ative der Jugendarbeit schon erste Pla-
nungstreffen und Kaffeerunden genie-
ßen.

Unsere Erreichbarkeiten sind nun wie 
folgt:

Jugendbüro Erdgeschoß
Gartenstr. 20
� 06241 – 2058073
@ christa.lerch@ekhn.de

Ehrenamtsbüro Untergeschoß
Gartenstr. 20
� 06241 – 413599
@ karl-wilhlem.krumm@ekhn.de
@ jugendhandwerkerdorf.

worms@ekhn.de
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Ev. Innenstadtgemeinde Worms in Kooperation mit den 
Ev. Altrheingemeinden Worms-Wonnegau

Weihnachten
FÜR ALLEINSTEHENDE

HEILIGABEND - 18:30 - 21:30 UHR

Du möchtest Heiligabend nicht allein verbringen?
Feier mit uns in der Magnuskirche mit Singen und Essen, mit 

geschmücktem Baum, Weihnachtsgeschichte und Geschenken. 
Anschließend feiern wir Christmette.

Kostenfrei, auf Spendenbasis.
Wir bitten um Anmeldung bis 15.12.24 bei sophia.schaefer@ekhn.de 

oder vanessa.buehrmann@ekhn.de
oder im Gemeindebüro, Tel. 06241-23933 oder 06246-263
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Vorverkauf ab 4. November bei: 

ALPHA-Buchhandlung  Bücher-Bessler  Gemeindebüro (Römerstraße 76) 

 Kunsthandlung Steuer | Eintrittspreise: 10,- € (Schüler, Studenten: 6,- €) 

Abendkasse: 12,- €  Informationen: www.stadtkantorat-worms.de 
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4. Advent, 22. Dezember 2024, 16.00 Uhr 
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Wormser Bachchor & Lutherchor Worms 
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Karl-Heinz Deichelmann liest Heiteres und 
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Seit 70 Jahren ist das „Haus Bethle-
hem“ für die Wormser Matthäusge-
meinde ein zentraler Ort des Ge-
meindelebens. Zunächst wurde das 
1954 erbaute Haus auch als Kinder-
garten, später ausschließlich als Ge-
meindehaus genutzt. Gruppen-
treffen, Gottesdienste, Gemeinde-
feste – in den vergangenen Jahr-
zehnten wurde in diesen Räumlich-
keiten viel gesungen, gebetet und 
gelacht. Nun muss sich die Gemein-
de von „Haus Bethlehem“ verab-
schieden, der letzte Gottesdienst fin-
det am 24. Dezember um 15 Uhr 
statt.

Zum 1. Januar 2025 wird das Ge-
bäude an die Stadt Worms verkauft. 
Voraussichtlich wird dort eine Men-
sa für die Förderschule entstehen. 
Der Verkauf wurde vor dem Hinter-
grund des Transformationsprozesses 
‚ekhn2030‘ der Evangelischen Kir-
che in Hessen und Nassau (EKHN) 
beschlossen, der anhand verschiede-
ner Maßnahmen die Weichen für die 
Zukunft der Landeskirche stellt. 
Eine dieser Maßnahmen ist die Prü-
fung des Gebäudebestands und ge-
gebenenfalls der Verkauf von Ge-
bäuden.

Hintergrund Gebäudeentwick-
lungsprozess der EKHN
Die Kirchengemeinden der EKHN 
haben zahlreiche Gebäude in ihrem 
Bestand. Dazu zählen zum Beispiel 
Gemeindehäuser, Pfarrhäuser und 
Kirchen, die instandgehalten und 
immer wieder auch saniert werden 
müssen. Gleichzeitig werden mit 
dem prognostizierten Mitglieder-
rückgang der Evangelischen Kirche 
die finanziellen Ressourcen immer 
knapper. Deshalb ist es nötig, die 
Baulast zu reduzieren. Grundlage 
dafür ist ein durch die Kirchensyn-
ode beschlossenes Gesetz, das 
rechtliche Rahmenbedingungen 
schafft und Maßnahmen einleitet. 
Ziel ist ein funktionaler, nachhalti-
ger und wirtschaftlich tragfähiger 
Gebäudebestand.

Yvonne Schnur

Abschied von 
„Haus Bethlehem“
Letzter Gottesdienst an 
Weihnachten



Besondere 
Veranstaltungen

22. Dezember
4. Advent

Weihnachtskonzert
16:00 - 17:30 Uhr
Dreifaltigkeitskirche

Turmblasen
18:00 Uhr
Zwischen Dom und Magnuskirche

Proben
für das Krippenspiel

Wir Proben für das Krippenspiel für 
Rosengarten und Haus Bethlehem. 
Kontakt: 
Fred Bauer
yf.bauer@googlemail.com
Veronika Veerhoff

6.-8. Dezember

Adventsfreizeit im Odenwald

12. Dezember
15:00 Uhr

Weihnachtsbastelkarussel für 
Schulkinder mit Margarethe Dau-
mann und Team im Gemeindehaus 
in der Gartenstraße 20

15. Dezember
ab 13:00 Uhr

Plätzchenbacken im Umwelthaus 
mit Christa Lerch im Umwelthaus 
im Erlebnisgarten

08.12
2. Advent

10:00 Uhr - Friedrichskirche
Gottesdienst im Advent der Evangeli-
schen Frauen mit Friedrichs Flöten-
kreis

Pfrn. i. R. Zager und Team

10:00 Uhr - Lukaskirche
Gottesdienst mit Abendmahl

Pfrn. Dr. Mohri

 9:30 Uhr - Haus Bethlehem
Gottesdienst

Pfrn. Schäfer

14.12.
Samstag vor 3. Advent

17:00 Uhr - Rosengarten, Hof der 
Fam. Schumacher
Weihnachten unterm Himmelszelt

Dekanin Herbert

15.12.
3. Advent

10:00 Uhr - Magnuskirche
Gottesdienst mit Abendmahl

Pfr. Fey

22.12.
4. Advent

10:00 Uhr - Friedrichskirche
Gottesdienst mit Singkreis „Ton ab“

Pfrn. Veerhoff

24.12.
Heiliger Abend

15:00 Uhr - Haus Bethlehem
Christvesper mit Krippenspiel

Pfrn. Veerhoff

16:00 Uhr - Lukaskirche
Christvesper mit Krippenspiel

Pfrn. Dr. Mohri

17:00 Uhr - Rosengarten
Christvesper

Pfrn. Veerhoff

17:00 Uhr - Dreifaltigkeitskirche
Christvesper mit weihnachtlicher Mu-
sik der Wormser Kantorei

Pfr. Fey

18:30 Uhr - Magnuskirche
Weihnachten für Alleinstehende mit 
Essen und Beisammensein

Vanessa Bührmann & Pfrn. Schäfer

22:00 Uhr - Magnuskirche
Christmette

Pfrn. Schäfer

25.12.
1. Weihnachtstag

10:00 Uhr - Magnuskirche
Gottesdienst mit Abendmahl

Pfrn. U. Scherf
Stellvertretende Kirchenpräsidentin

26.12.
2. Weihnachtstag

10:00 Uhr - Friedrichskirche
Gottesdienst mit ukrainischem Chor 
„Kalyna“

Pfrn. Schäfer & Pfrn. Dr. Mohri

31.12.
Silvester

18:00 Uhr - Dreifaltigkeitskirche
Oekumenischer Jahresabschluss-Got-
tesdienst

Pfr. Fey

01.01.2025
Neujahr

17:00 Uhr - Friedrichskirche
Neujahrsandacht mit anschließendem
Neujahrsempfang

Pfr. Fey & Altdekan Storch

05.01.2025
2. Sonntag nach Weihnachten

10:00 Uhr - Magnuskirche
Jubiläumsgottesdienst
Ein Jahr evangelische Kirchengemein-
de Worms-Innenstadt

Pfrn. Dr. Mohri, Pfr. Fey,
Pfrn. Veerhoff, Pfrn. Schäfer
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Die Gottesdienste in der Innenstadt
Dezember 2024 bis Anfang Januar 2025

Redaktion „Sternbote“:
Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit 
der Ev. Kirchengemeinde Worms-
Innenstadt
V.i.S.d.P.:  Sophia Schäfer
Layout:  Michael Götz
Auflage: 10.000
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Regelmäßige Veranstaltungen
Montag

Bachchor und Lutherchor
Wöchentlich, 20:00 - 21:30 Uhr
Gemeindehaus Adenauerring

Klang & Stille
1. & 3. Montag im Monat, 18:30 Uhr
Friedrichskirche

Dienstag

Kindertisch
Wöchentlich, 11:00 - 15:00 Uhr
Jugendtreff Lukaskirche

Mittagstisch / heiße Kirche
1. Dienstag im Monat, 12:00 Uhr
Magnuskirche

Konfirmandenunterricht
Wöchentlich, 16:00 - 18:00 Uhr
Vorraum Lukaskirche

Flötenkreis
3. Dienstag im Monat, 
17:00 - 19:00 Uhr
Gemeindehaus Römerstraße

Mittwoch

Geburtstagscafé
1. Mittwoch im Monat
15:00 - 17:00 Uhr

Strickcafé
2. & 4. Mittwoch im Monat
14:00 - 18:30 Uhr
Gemeindehaus Gartenstraße

Ukrainechor „Kalyna“
Wöchentlich, 17:00 - 20:00 Uhr
Vorraum Lukaskirche

Barockbläser
Wöchentlich, 19:30 - 21:00 Uhr
Magnuskirche

Nibelungenquilter
3. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr
Gemeindehaus Gartenstraße

Donnerstag

Kindertisch
Wöchentlich, 11:00 - 15:00 Uhr
Jugendtreff Lukaskirche

Krabbelgruppe
Wöchentlich, 14:30 - 17:30 Uhr
Vorraum Lukaskirche

Begegnungscafè
2. & 4. Donnerstag im Monat
15:00 Uhr
Magnuskirche

Gottesdienst
2. Donnerstag im Monat, 15:30 Uhr
AWO Alten- und Pflegeheim

Gottesdienst
4. Donnerstag im Monat, 10:00 Uhr
Alten- und Pflegeheim Sophienstift

Gottesdienst
4. Donnerstag im Monat, 15:30 Uhr
DRK Alten- und Pflegeheim

Freitag

Singkreis
Wöchentlich, 18:30 - 20:00 Uhr
Gemeindehaus Römerstraße

Gottesdienst
Letzter Freitag im Monat, 16:00 Uhr
Alten- und Pflegeheim Burkhardhaus
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Adressen und Öffnungszeiten

Büro Römerstraße 76, 67547 Worms
� 06241-23933
Kirchengemeinde.Worms-Innenstadt@ekhn.de 

Bürozeiten Montag bis Donnerstag, jeweils von 9-12 Uhr 

Büro für Kinder- und Jugendarbeit Gartenstraße 20, 67547 Worms 
� 06241-2058073 / christa.lerch@ekhn.de 

Jugendhandwerkerdorf Sprecher: Ralf Metzler und Otto Rödder
jugendhandwerkerdorf.worms@ekhn.de

Bürozeiten Kinder/Jugend In der Regel Dienstag und Donnerstag 
von 11-14 Uhr

Facebook Ev. Kirchengemeinde Worms-Innenstadt 

Instagram  sternenstaubworms 

Ansprechpartner

Pfarrpersonen Pfarrer Volker Johannes Fey � 06241-23917
Pfarrerin Dr. Erika Mohri � 0163-2530683
Pfarrerin Veronika Veerhoff � 06241-22088
Pfarrerin Sophia Schäfer � 0170-3840821

Vorsitzender
Kirchenvorstand

Jens D. Hansen
jens.hansen@ekhn.de

Hilfe bei sexualisierter Gewalt Dirk Fietkau und Carola Wendland
mail@love-over-toxic.de

Telefonseelsorge �  0800 / 1110111 oder 0800 / 1110222
kostenlos, rund um die Uhr

Weihnachten unterm 
Himmelszelt in Rosengarten

Die evangelische Kirchengemeinde 
Worms-Innenstadt lädt ein zu  

Im Hof der Familien 
Schuhmacher/Rick, 

Unterer Brunnenweg 2, 
Lampertheim-Rosengarten.

Samstag, 14. Dezember 2024 
um 17:00 Uhr

Imbiss und Getränke nach dem Gottesdienst. 
Bitte einen eigenen Becher mitbringen. 


